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Pàgogijche
Vlâtter.

Vereinigung des LWeizer. CrMungssreunbes' und der.Mag. Mouatisthrtst".

Organ des Vereins kathol. Lehrer und ZAlmnner der Zlyweiz

und des lWeherWen kaiholischen Crziehungsvereins.

îinfiedeln, 10 Sept. 1910. Nr. Z7 l?. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erzichungsrat, Zug, Präsident! die HH, Seminar-Dtreltoren Wtlh. Schnöder
Hitzkirch und Paul Diebolder, Rickenbach (Schwqzf, Herr Lehrer Jos.Müller, «ohau <Tt. «allen)

und Herr Clemen! Frei zum .Storchen", îinsledelu.
sind an letzteren, al! den Ches-Redattor, ,u richten,

Hrrserat-Arrflrcige aber an HH. Haasenstein ä- Vogler in Luzern.

Abonnement:
Cricheint rvörtsorrttirt» einmal und lostet jährlich Fr, 4. so mit Portozulage

Vestellungen bei den Verlegern: Cberl« !- Rickenbach. Berlagshandlung Einiiedeln,

Inhalt: Vorwärts! — Aufwärts! — Körperliche Strafen oder nicht? — Nur Leitsätze. — Kor<
respondenzen. — Zu den Lehrerexerzitien. — Die thurg. Schulsynode. — Literatur. — Reise«
Küchlein und Ausweistarten, — Achtung, — Briefkasten der Redaktion, — Jnsekate.

Vorwärts! — Auswärts!
(Schluß.)

Mit der intellektuellen Fortbildung geht die moralische Hand in
Hand. Sie ist ebenso notwendig, wie jene; denn die Schule hat nicht

nur zu lehren, sondern auch zu erziehen und zwar zu erziehen fürs
Leben. Die Kinder sollen an der Hand der Lehrerin lernen und sich

daran gewöhnen, ihre Kenntnisse praktisch zu verwerten. Nicht für die

Schule lehrt und lernt man, sondern fürs Leben; die Schule ist nicht

Zweck, sondern nur Mittel zum Zweck. Es muß auf alle, die einen

Einblick in unsere Schule bekommen und irgend einiges Verständnis für
dieselbe haben, einen wohltuenden, vertrauenerweckenden Eindruck machen,

sich überzeugen zu können, daß die Lehrerin nicht ein militärischer
Jnstruktor, sondern gemäß der echten, schönen Weiblichkeit eine prakti»
sche Erzieherin fürs Leben ist. Als solche wird fie dann den Kindern
nicht nur das Gute diktieren, ihnen Grundsätze einprägen, sondern fich

eifrig bemühen, das. was fie lehrt, in sich selbst zu verwirklichen, es


	...

